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Fische und Touristen 
 
 

Visa und anderer Unsinn 
 
Deutsche brauchen kein Visum. Man bekommt lediglich Ein- und Ausreise-Stempel in den 
Pass 
Das Carnet wird kostenfrei gestempelt. 
Road Tax obligatorisch kostet 20 U$ 
Versicherung kostet ebenfalls 20 U$ (wir hatten bereits eine, wurde aber bei uns im 
Gegensatz zu Erfahrungen anderer nie kontrolliert) 
 
 
das leidige Geld 
 
1 U$ = 82,5 MKw (Malawi Kwatcha) 
In Blantyre und Lilongwe kann man mit Visa abheben, bekommt dann aber miserablen 
Kurs (Blantyre 1 U$ = 77 MKw zzgl. 200 MKw Kommision) 
 
 
die Preise 
 
Diesel 49,05 bis 50,75 MKw 
Benzin 56 bis 56,6 MKw 
 
 
der Drath nach Hause 
 
Internet in Malawi nur in großen Städten (und davon gibt es nicht so viele: Blantyre, 
Lilongwe, Mzuzu), langsam und teuer. Das einzig angeblich erschwingliche befindet sich 
in Lilongwe im British Council, konnten wir aber leider nicht testen. 
 
 
von Beach zu Beach: 
 
Abzweig Cape McClear 
S 14° 7' 36,7'' 
E 34° 55' 5,6'' 
 
Stevens Place (Cape Mc Clear) 
S 14° 1' 47,9'' 
E 34° 49' 57,6'' 
Camping 40 MKw pP 
Wohnen bei Locals in der Dorfmitte kann etwas laut und nervig sein. Schatten mittels 
Strohhütten. Mit allem handelnde Beach Boys müssen draußen bleiben. Sandstrand. 
 
Chembe Lodge (Cape Mc Clear) 
S 14° 0' 46,3'' 
E 34° 51' 2,8'' 
Camping 5 U$ 
Sandstrand. Gemütlicher und vermutlich etwas ruhiger, aber dafür mit entsprechendem 
Preis 
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Kiboko Backpacker (Lilongwe) 
S 13° 59' 57  " 
E 33 ° 45' 35.2" 
Camping 3 U$ oder 240 MKw pP 
nicht am Strand, dafür fast in der Stadtmitte und billiger als der Golfplatz mit 5 U$ 
 
Sani Beach (10 km südlich Nkhotakota) 
S 13° 1' 36,1'' 
E 34° 20' 1,0'' 
Camping 100 MKw pP, netter Sandstrand mit Schatten unter Bäumen 
 
Abzweig Sani Beach  
S 13° 1' 14,2'' 
E 34° 17' 49,7'' 
 
Kande Beach (Chintechi) 
S 11° 57' 5,1'' 
E 34° 7' 18,6'' 
Sandstrand. Camping 160 (oder waren es 200?) MKw pP 
 
Abzweig Kande Beach 
S 11° 56' 12,7'' 
E 34° 6' 37,0'' 
 
Big Blue (Nkhata Bay) 
S 11° 36' 15,4'' 
E 34° 17' 57,7'' 
Camping 160 (?) MKw pP 
Felsen. Hütten direkt am und über dem blauen kristallklaren Wasser. 
Der einzige Platz um mit dem Fahrzeug in Strandnähe zu campen. 
  
Chitembe Beach 
S 10° 35' 5,6'' 
E 34° 10' 32,7'' 
Camping 180 MKw pP 
Baustelle, heruntergekommene Toiletten, zu viele Overlandtrucks. Sandstrand. 
 
Abzweig Livingstonia 
S 10° 35' 37,4'' 
E 34° 10' 7,5'' 
 
Livingstonia Stone House 
S 10° 36' 41,6'' 
E 34° 6' 47,7'' 
Camping 100 MKw pro Person 
nicht am Beach, dafür schöne Aussicht 
Campen hinter dem Haus möglich 
 
Karonga Beach Chamber Motel 
S 9° 53' 39,3'' 
E 33° 55' 38,3'' 
Camping 300 MKw pro Auto (verhandelt!) 
local Biergarten mit angeschlossenem Zeltplatz auf Sand, nett. Vom Beach ist nur noch 
der Sand übrig, da das Wasser zurückgegangen ist, fängt nach dem Zaun lediglich der 
Sumpf an. 
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auf Tauchstation 
 
Cape McClear: Scuba Shack (Padi 5 Star Ressort) 
(Koordinaten siehe Steven’s Place) 
Single Dive 20 U$ (incl. 5 U$ Marineparkgebühr) 
3-Dive-Package 50 U$ (incl. Marineparkgebühren) 
Open Water 150 U$ (incl. Marineparkgebühren) 
Kurse für Cave-Diving und Nitrox möglich 
geleitet von einem Kanadier und einer Japanerin. Diese Tauchbasis verdient ihre fünf 
Sterne wirklich: Korrektes Equipment und 200 %ige Ausbildung. Im Gegensatz zu 
anderen hoch dekorierten PADI-Institutionen trotzdem nicht teuer. Dank japanischer 
Wesensart kann man sicher sein: Wer hier die Tauchprüfung besteht, kann’s wirklich. 
 
Chintechi: Kande Beach (Padi) 
(Koordinaten siehe Kande Beach) 
Single Dive 25 U$ (teuerster Tauchgang am ganzen See) 
Double 45 U$ 
Open Water 150 U$ 
Das Ressort wird u. a. von einer Schweizerin geleitet, die nicht mit sich handeln ließ. Das 
„Hausrff“ liegt direkt vor dem Strand und nicht sehr weit draußen. Mit dem Boot muss 
man also nicht weit fahren. Wir fanden die Tauchpreise deshalb unverschämt teuer. Die 
Kurse waren lustiger Weise nicht teurer als anderswo.  
 
Nkhata Bay: Dive Africa (NAUI) 
S 11° 36' 29,8'' 
E 34° 18' 1,7'' 
Single Dive 15 U$ 
Open Water 150 U$ 
Günstigster Tauchgang am ganzen See und das Material ist trotzdem tiptop. Andi Botha 
ist derzeit einziger Instructor und daher Casual Dives oft nur möglich, wenn er keinen 
Kurs hat.  Zeit mitbringen oder frühzeitig anmelden. 
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